
HAUTSCHUTZ-PLAN FÜR RETTUNGSDIENSTE

Was? Womit? Wie? Wann?
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■ �Zwei Hübe bzw. 3 - 5 ml Händedes-
infektionsmittel auf die trockenen 
Hände geben

■ �Gründlich auf allen Hand- und 
Fingerflächen verreiben

■ �Während der angegebenen Ein-
wirkzeit feucht halten

■  �Vor/nach Patientenkontakt 
■  Vor/nach Wundbehandlung u. 
      invasiven Eingriffen
■  Nach Kontakt mit Blut, Körper- 
      flüssigkeiten und kontaminiertem  
      Material
■  Nach Ablegen der Einmalhand- 
      schuhe
■  Nach Kontakt mit Oberflächen in  
      unmittelbarer Umgebung des  
      Patienten 
■  Nach jedem Toilettenbesuch
■  Nach Arbeiten/Wartung am Auto
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g ■ ��1 Hub bzw. 2 ml Waschlotion  

auf die angefeuchteten 
Hände geben, aufschäumen.

■ Gut mit kaltem Wasser abspülen
■ �Mit Einmalhandtuch gründlich  

trocknen

■ �Bei Arbeitsbeginn/-ende
■ �Nach der hygienischen Hände

desinfektion bei sichtbarer Verun-
reinigung 

■ �Bei Bedarf
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■ �Erbsengroße Menge Pflegelotion 
in die sauberen, trockenen Hände 
einreiben

■ �Nach individuellem Bedürfnis
■ ��In Pausen
■ �Mehrmals täglich nach dem  

Waschen und Trocknen
■ �Nach Bedarf
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■ �Walnussgroße Menge Hautschutz-
schaum in die sauberen, trockenen 
Hände einreiben

■ �Bei Gefährdung der Haut durch 
Arbeiten im feuchten Milieu

■ Vor dem Anziehen von Handschuhen
■ 2 - 3 x täglich
■ �Nach Bedarf
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PE-Handschuhe ■ �Handschuhe über die trockenen  
Hände ziehen

■ Handschuhe kurz und gezielt tragen
■ �Ggf. Baumwollhandschuhe  

unterziehen
■ �Innenseite wiederverwendbarer 

Handschuhe nach Benutzung   
trocknen

■ � �Handschuhe nicht mit anderen  
Personen gemeinsam nutzen

■ � �Bei Arbeiten mit Wasser Handschu-
henden umstülpen

■ �Bei einfachen, allg. Pflegetätig-
keiten, z.B. Einreiben

PVC-Handschuhe
 (Vinyl)

■ �Bei allg. Pflege- und Reinigungs
tätigkeiten, Umgang mit Reini-
gungs- und Desinfektionsmitteln

Puderfreie, allergenarme  
Latexhandschuhe

■ ��Bei Tätigkeiten mit Feingefühl, z.B. 
Verbandswechsel

Synthetische Latexmateri-
alien, z. B. Nitril

■ �Bei Latexallergien, Umgang mit Rei-
nigungs- und Desinfektionsmitteln

!
An Händen und Unterarmen dürfen während der Arbeit weder Schmuck-
stücke, Uhren noch Ringe getragen werden. Fingernägel müssen kurz und 
sauber sein. Nagellack und künstliche Fingernägel sind nicht gestattet.  
Anforderungen an den Waschplatz: leicht erreichbar, mit fließendem 
Warm- und Kaltwasser, Direktspender für hautschonende Waschmittel, 
Händedesinfektionsmittel und geeignete Hautpflegemittel sowie Einmal-
handtücher.

Sehen Sie auch: 
www.orochemie.de/video-haende

www.orochemie.de/video-hautschutz

St
an

d:
 0

4/
20

12

orochemie GmbH + Co. KG • Max-Planck-Straße 27 • D-70806 Kornwestheim • Telefon (0 71 54) 13 08 - 0  
Fax (0 71 54) 13 08 - 40 • www.hygienewissen.de • info@orochemie.de •  www.orochemie.de • shop.orochemie.de
Sitz: 70806 Kornwestheim • Amtsgericht Stuttgart HRA 201527 • Persönliche haftende Gesellschaft:  
orochemie Verwaltungsgesellschaft m.b.H., HRB 200833 • Geschäftsführer: Martin Dürrstein, Christian Pflug


